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Ihr Weg zu uns

Deutsches Zentrum für Herzinsuffizienz, DZHI 
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Am Schwarzenberg 15, Haus A15 
97078 Würzburg 
Geschäftsstelle: Tel: (0931) 201-46333
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www.dzhi.de 

Herzinsuffizienz- 
Pflegesymposium
Miteinander stark 
für schwache Herzen

Freitag,  
27. Sept. 2019

9:30 – 16:30 Uhr

Das ganztägige Pflegesymposium findet statt  
am Freitag, 27. September 2019,  
von 9:30 –  16.30 Uhr
im Universitätsklinikum Würzburg
Staatliche Berufsfachschule für Krankenpflege
Straubmühlweg 8, Haus A13 
97078 Würzburg
(5 Minuten fußläufig oberhalb des DZHI)

Parallel zum Symposium findet im DZHI das  
Dreiländertreffen Herzinsuffizienz (DACH) statt. 
Daher erfolgt eine Anmeldung für das Pflege- 
symposium auf der Webseite www.dreilaendertreffen- 
herzinsuffizienz.de. Für das Pflegesymposium fallen 
für Sie keine Registrierungskosten an. Reise- und 
Übernachtungskosten sind von den Teilnehmern 
selbst zu tragen. 

Es wurden 6 Fortbildungspunkte genehmigt.

Registrierung

RbP - Registrierung beruflich Pflegender GmbH

20091830 (Identnummer des Veranstalters)

Nach dem Pflegesymposium laden wir Sie  
ab 18:30 Uhr herzlich zu einem gemeinsamen 
Abendessen in die Bürgerspital-Weinstuben ein. 
Unkostenbeitrag pro Person € 45,- für Getränke  
und Speisen.  
Anmeldung bei der Veranstaltungsagentur  
C.T.I. GmbH sdiederich@cti-kongresse.com



Herzliche Einladung

ab 9:30 Registrierung für das Pflegesymposium   
  im DZHI, Haus A15 

10:00 �Begrüßung�(in den Räumlichkeiten der   
Krankenpflegeschule)

  Prof. Dr. Stefan Frantz (Leiter der Medizinischen  
  Klinik und Poliklinik I am Uniklinikum Würzburg)
  Prof. Dr. Stefan Störk (Leiter der Klinischen  
  Forschung und Epidemiologie der Herzinsuffizi- 
  enz am DZHI) 
  Astrid Hüsken (Vorsitzende BAGPH, Pflegeexper- 
  tin für Menschen mit Herzinsuffizienz, Lingen)  
  Gabriele Hartner (Herzinsuffizienzschwester am  
  DZHI)

� � Session�1 
  Vorsitzende: Susanne Suter (Bern),  
  Astrid Hüsken (Lingen)

10:15  Patientenedukation - Das Wundermittel bei 
Menschen mit Herzinsuffizienz?�  

  Nina Kolbe (Pflegewissenschaftlerin MScN,  
  BScN, Münster)

10:45     Einblicke in aktuelle Versorgungswege von 
Menschen mit Herzinsuffizienz in England����             

  Anke Kampmann (Pflegeexpertin für Menschen  
  mit Herzinsuffizienz, Trier) 

11:15 Vorstellung der Bundesarbeitsgemeinschaft  
  Pflegeexperten Herzinsuffizienz e.V.: Ziele  
  und Projekte. Kann ich Mitglied werden?�                       
  Astrid Hüsken (Vorsitzende BAGPH, Pflegeexper- 
  tin für Menschen mit Herzinsuffizienz, Lingen) 

  Kaffeepause�
� � von 11:30 bis 12:00 Uhr im DZHI, Haus A15

12:00  Onkologische Therapien und mittendrin  
das Herz�     

  Susan Suter (Expertin Pflege, Inselspital Bern)

Programm

12:30       Die interdisziplinäre Betreuung in der 
Terminalphase der Herzinsuffizienz� 

  Mag. a Susanne Krestan (DGKPin,   
  Innsbruck)

13:00       Angst bei HI-Patienten� 
  Dr. med. Bodo Warrings (DZHI)

13:30       Herzinsuffizienzsprechstunde –  
Ein starkes Team für schwache Herzen��

  Claudia Solitär und Jule Frischko   
  (Herzinsuffizienz-MFA´s Praxis Bieden-  
  kopf, Biedenkopf) 

  Lunch�
� � von 14:00 bis 15:00 Uhr im DZHI, Haus A15

� � Session�2 
  Vorsitzende: Nina Kolbe (Münster),  
  Suzan Yamuti (Wien)

15:00  Selbsthilfegruppe Herzinsuffizienz in 
Würzburg�  

  Constanze Richter (Herzinsuffizienz-  
  schwester, DZHI)

      1. Sportgruppe Herzinsuffizienz in Bayern����             
  Dr. univ. med. Nina Scholz (DZHI)

      Patientenbetreuung und -Versorgung am 
DZHI – Was wollen unsere Patienten? ���             

  Gabriele Hartner (Herzinsuffizienzschwester,  
  DZHI)

15:45       Multimodale Versorgung bei Herzinsuffizienz 
in der Klinik am See�� 

  Ellen Ilchmann-Reinhold (Herzinsuffizienz-  
  schwester, Rüdersdorf bei Berlin)

16:15       Zusammenfassung und Verabschiedung� 
  Gabriele Hartner und Astrid Hüsken

Sehr geehrte Damen und Herren,

in Deutschland ist Herzinsuffizienz die häufigste 
Ursache für eine Krankenhausaufnahme. Die Ursachen 
einer Herzinsuffizienz wie auch die Begleitprobleme 
und deshalb auch die Behandlungsansätze sind sehr 
zahlreich. Um die komplexe Behandlung zu optimie-
ren, empfiehlt die Deutsche Gesellschaft für Kardiolo-
gie den Einsatz von spezialisiertem Pflege- und 
Assistenzpersonal. Seit zehn Jahren bietet das Deut-
sche Zentrum für Herzinsuffizienz Würzburg (DZHI) die 
Weiterbildung zur Herzinsuffizienzschwester/-Pfleger 
an. Ebenso bildet die Deutsche Gesellschaft für 
Gesundheits- und Pflegewissenschaft mbH zur 
Pflegeexpertin/ Pflegeexperte für Herzinsuffizienz aus. 
Die Weiterbildungen sollen interessierte Pflegekräfte 
dazu befähigen, der Versorgungssituation von herz-
insuffizienten Patienten angemessen zu begegnen. 

Das vom DZHI und von der Bundesarbeitsgemein-
schaft Pflegeexperten Herzinsuffizienz (BAGPH) 
gemeinsam veranstaltete Symposium richtet sich an 
interessierte und spezialisierte Pflegekräfte, die an der 
Versorgung, Begleitung und im Management von 
herzinsuffizienten Patienten wesentliche Aufgaben 
übernehmen.

Unter dem Motto „Miteinander stark für  
schwache Herzen“ laden wir Sie herzlich ein  
zu unserem Herzinsuffizienz-Pflegesymposium.

Es freuen sich auf Sie

Gabriele Hartner  Astrid Hüsken  
DZHI BAGPH

Prof. Dr. Stefan Störk
DZHI 


